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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

ASV Möhrendorf 1947 : TSG Weisendorf 
Samstag, 30.04.2022, 18:30 Uhr

Gimberlein bleibt gegen den ASV Möhrendorf 1947 
ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagabend bei den Gästen von der TSG Weisendorf, als Tanja
Knecktys ihr Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber ASV Möhrendorf 1947 perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Adam Gimberlein, der seine Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 8. Saisonspiel waren die Gäste von der TSG
Weisendorf ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu
entführen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Erfolg verpassten Traumann / Späte bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Schüll /
Sandig. Die siegbringende Taktik fehlte nachfolgend Richter und Kienow bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Ebert und Gimberlein ab Ballwechsel 1. Reusch / Faber gewannen ihr Spiel gegen
Knecktys / Zacher überzeugend mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Kaum
gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Peter Traumann anschließend gegen Hans Schüll.
Adrian Späte war im Einzel gegen Stefan Ebert nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Peter Richter bei seinem Sieg in drei
Sätzen gegen Peter Sandig. Henrik Kienow gegen Adam Gimberlein hieß die nächste Partie und der
Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
4:3. Trotz Blitzstart verlor Philipp Reusch sein Spiel gegen Lukas Zacher letztlich mit 13:11, 4:11, 3:
11, 3:11. Ein Satz reichte nicht, weshalb Timo Faber die Begegnung gegen Tanja Knecktys. Beim
Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des ASV Möhrendorf 1947 und TSG Weisendorf in die Box.
2:3 endete derweil das Einzel zwischen Peter Traumann und Stefan Ebert aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch rückblickend war
es eine wirklich spannende Partie. Das folgende Einzel zwischen Adrian Späte und Hans Schüll
endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Die siegbringende Taktik fehlte am
Nachbartisch Peter Richter bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Adam Gimberlein ab Ballwechsel
1. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Henrik Kienow gelang es Peter
Sandig zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Tanja Knecktys wurden daraufhin Philipp Reusch hingegen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des ASV Möhrendorf 1947 die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 7:9 bei 3 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft der TSG Weisendorf erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 7:9. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 ASV Möhrendorf 1947

Doppel: Traumann / Späte 0:1, Richter / Kienow 0:1, Reusch / Faber 1:0 
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Einzel: P. Traumann 1:1, A. Späte 1:1, P. Richter 1:1, H. Kienow 1:1, P. Reusch 0:2, T. Faber 0:1 
 TSG Weisendorf

Doppel: Ebert / Gimberlein 1:0, Schüll / Sandig 1:0, Knecktys / Zacher 0:1 
Einzel: S. Ebert 1:1, H. Schüll 1:1, A. Gimberlein 2:0, P. Sandig 0:2, T. Knecktys 2:0, L. Zacher 1:0


